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Engliſche Gäſte
Mit herzlichem Willkommen begrüßt die deutſche Preſſe

das Erſcheinen der engliſchen Journaliſten auf deutſchem
Boden Mögen die feſtlichen Stunden welche die offizielle
deutſche Welt der großbritanniſchen Publiziſtik bereitet von
ſegensreicher Wirkung für die Verſtändigung und Annäherung
der beiden Nationen ſein mögen ſie jeden Gedanken an
d n und Mißtrauen wie er leider in der Preſſe beider

änder manchmal zum Ausdruck kam von Grund aus be
ſeitigen England und Deutſchland es iſt ſchon oft geſagt
worden gehören als Pioniere der Ziviliſation als Nationen
mit den größten gemeinſamen Handelsintereſſen als führende
Mächte der weißen Raſſe zuſammen Jhr Weg durch die
Geſchichte kann nur der eines gemeinſchaftlichen Aufſtieges
ſein er darf nicht der einer gegenſeitigen Vernichtung werden
Gerade für Deutſchland liegt nicht der geringſte Grund einer
Animoſität gegen Großbritannien vor da England die
deutſche Handelsentwicklung nirgendwo in der Welt be
hindert ſondern überall freien Wettbewerb freien Handel
zuläßt Da es andererſeits dem deutſchen Volke fernliegt
Großbritanniens Stellung als Weltmacht irgendwo zu nahe
zu treten ſo iſt eigentlich eine Spannung in den Be
r beider Völker eine Widerſinnigkeit Leider
at aber eine üble Agitationsmethode diesſeits und jenſeits
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Halle a d Saale Dienstag den 28 Mai
des Kanals die klare natürliche Auffaſſung von einer gegen
ſeitigen Förderung vielfach durchkreuzt Es kann nur im
Intereſſe beider Nationen liegen wenn die abgeriſſenen
Fäden der Verſtändigung von den führenden Schichten beiderVölker wieder aneinander geknüpft werden

Die Vorbereitungen die für den Empfang der engliſchen
Journaliſten in Deutſchland getroffen worden ſind zeigen
das ehrliche und eindringliche Beſtreben der offiziellen Ge
ſellſchaft die Verſtändigungsaktion zu einem vollen und
glänzenden Erfolge gelangen zu laſſen Die erſten Namen
und Perſönlichkeiten Deutſchlands haben ſich in den Dienſt
der guten Sache geſtellt Das Ehrenpräſidium des deutſchen
Empfangskomitees hat der Reichstagspräſident Graf Udo
von Stolberg Wernigerode übernommen Vorſitzender
des Komitees iſt der Herzog von Trachenberg Fürſt
von Hatzfeld Vizepräſidenten ſind die Herren Bankier Franz
v Mendelsſohn und der Senior der deutſchen Jour
naliſtenwelt Friedrich Dernburg der Vater des kolonialen
Staatsſekretärs Ein Norddeutſcher Lloyddampfer holte die
engliſchen Redakteure die Vertreter der erſten Zeitungen
Englands die beſten Repräſentanten des Journalismus
in Großbritannien die wahren Führer der engliſchen
Publiziſtik aus London ab Mit einem großen Feſt
mahl im Bremer Rathauſe über das die ein
gelaufenen Depeſchen in der vorliegenden Nummer
dieſes Blattes berichten begann geſtern die Feſtreiſe auf
deutſchem Boden Der Senat von Bremen war der Gaſt
geber Jn Hamburg werden die engliſchen Redakteure
von der Hamburg Amerika Linie auf dem Dampfer König
Friedrich Auguſt bewirtet und ein Feſtmahl im Rathauſe
veranſtaltet vom Hamburger Senat entgegennehmen Jn
Berlin erhalten die engliſchen Gäſte im Palaſthotel Woh
nung Nach einem Lunch im Kaiſerkeller unternehmen ſie
eine Rundfahrt durch die Stadt in Automobilen die Mit
glieder des Mitteleuropäiſchen Motorwagenvereins zur Ver
fügung ſtellen und ſelbſt ſteuern Der Feſtausſchuß ver
anſtaltet Mittwoch Abend in den Feſträumen des Zoologiſchen
Gartens in Berlin ihnen zu Ehren ein Bankett Am
Donnerstag ſind ſie zuerſt Gäſte des Magiſtrats im Rat
hauſe dann wird ihnen beim Reichskanzler Fürſten
von Bülow ein Gartenfeſt geboten darauf folgt ein
Diner das ihnen die Berliner Handelskammer gibt und
daran ſchließt ſich ein Bierabend in der Wandelhalle des
Reichstagsgebäudes Der Freitag Vormittag ſieht die eng
liſchen Redakteure in Potsdam als Gäſte des Kaiſers
der ihnen zu Ehren eine Parade über die Potsdamer
Garniſon abnimmt Der Beſichtigung des Stadtſchloſſes
Potsdam folgt der Beſuch des Potsdamer Palais und der
Orangerie wo der Kaiſer den Redakteuren einen
Lunch verabreichen läßt Nach einer Beſichtigung
des Kaiſer Friedrich Mauſoleums folgt am Abend
eine Feſtvorſtellung der Oper Die luſtigen Weiber von
Windſor und darauf ein Souper beim engliſchen General
konſul Dr v Schwabach Der Sonnabend ſieht die
engliſchen Redakteure als Gäſte des Königs von Sachſen
beim Lunch im Schloſſe zu Pillnitz Jhnen zu Ehren findet
nachmittags in Dresden eine Feſtaufführung von Richard
Strauß Salome ſtatt und abends bildet ein Diner im
Belvedere gegeben von der Stadt Dresden den Abſchluß
Jn München werden die Gäſte Sonntag vormittags im
Künſtlerhaus empfangen und nachmittags vom Prinz
regenten Luitpold von Bayern im Herkulesſaale
bewillkommnet Der Feſtvorſtellung von Richard Wagners

Tannhäuſer folgt am Abend ein Feſtbankett im Alten
Rathausſaal gegeben von der Stadt München Für
Montag bringt das Programm einen Ausflug nach Chiemſee
wo ein ländliches Feſt arrangiert wird Das Souper erfolgt
während der Rückfahrt nach München im Speiſewagen Am

Dienstag veranſtaltet die Stadt Frankfurt a M im Rat
hauſe ein großes Frühſtück Daran ſchließt ſich eine
Automobilfahrt nach der Saalburg und Homburg v d
wo auf der Kurhausterraſſe der Tee eingenommen wird
dargeboten von der Stadt Homburg Ueber Schloß
Friedrichshof Cronberg und Königſtein erfolgt die Rückfahrt
nach Frankfurt wo abends im Palmengarten ein Feſteſſen
die Gaſte erwartet Der Mittwoch ſieht die engliſchen
Redakteure in Rüdesheim Dort werden ſie von dem
Kölner Komitee begrüßt und auf einer Rheindampferfahrt
nach Köln geleitet wo abends im Gürzenich die Stadt
Köln ein großes Feſtbankett veranſtaltet Feſtlichkeiten
gegeben von den Verlegern der Kölniſchen Zeitung
und Kölniſchen Volkszeitung beenden den Aufenthalt auf
deutſchem Boden

Es kann nicht fehlgehen daß die engliſchen Journaliſten
bei ſo viel Sympathie und Zuvorkommenheit mit der ſie
als inoffizielle Repräſentanten des engliſchen Volksgeiſtes in
Deutſchland aufgenommen werden einen freundlichen Ein
druck von Deutſchland mit nach ihrer Heimat hinübernehmen
werden Sie ſollen erkennen wie hoch man ſie hier achtet
und ſchätzt ſie ſollen einſehen daß man in ihnen das eng
liſche Volk ehren will und daß Deutſchland bemüht iſt in
Freundſchaft und Eintracht mit dem engliſchen Vetter aus
zukommen Mögen England und Deutſchland Freunde werden
und bleiben und möge die Preſſe beider Länder einer
dauernden engliſch deutſchen Freundſchaft den Weg Perpen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Prinz Regent von Bayern hat den Miniſterial
direktor im Miniſterium des Aeußern Staatsrat v Loßl mit
ſeiner Vertretung bei der in Ulm erfolgenden Feuerbeſtattung
des verſtorbenen bayeriſchen Geſandten in Stuttgart rer
v Pfordten beauftragt Es iſt dies das erſte Mal daß
ein Mitglied des bayeriſchen Königshauſes ſich bei einer Feuer
beſtattung vertreten läßt

Der Berliner Stadtv Wallach iſt am Sonnabend abend
nach längerem Leiden im Alter von 64 Jahren geſtorben
Stadtv Julius Wallach war ein treuer Anhänger der Frei
ſinnigen Volkspartei

Die engliſchen Journaliften in Deutſchland
Nachdem die engliſchen Jonrnaliſten eine Wagenfahrt durch
die in reichem Flaggenſchmuck prangende Altſtadt Bremens
unternommen hatten fand in dem ehrwürdigen Altbremer Haus
ein von dem Verleger der Weſer Zeitung und Bremer Nach
nachrichten Herrn Schünemann dargebotenes Frühſtücks
mahl ſtatt Der Gaſtgeber empfing mit mehreren Herren des
Senats die Gäſte Herr Schünemann begrüßte die Gäſte in
deutſcher Sprache E Fitgers Chefredakteur der Weſer
Zeitung hieß in engliſcher Sprache die Kollegen von der eng
liſchen Preſſe willkommen Jn ihrer inneren und äußeren Ent
wicklung ſeien die engliſchen Zeitungen denen aller anderen
Völker vorangegangen ſie ſeien es geweſen die ſich als eine
vollſtändige und unabhängige Großmacht bewieſen hätten heute
hätten auch die anderen Länder ähnliche Blüten der Hochkon
junktur erzeugt aber immer noch ſtehe die engliſche Preſſe mit
ihrer Unabhängigkeit und Schnelligkeit auf der allererſten Stelle
Die Gefühle der Freundſchaft für die engliſchen Kollegen würden
alle Bremer Bürger mit ihm teilen Möge die engliſche Preſſe
ſo ſchloß Fitgers nur den Eindruck aus meinen Worten ent
nehmen daß die Preſſe ſchon in der erſten deutſchen Stadt die
Sie betreten haben Jhnen einen warmen und herzlichen Aus
druck aufrichtiger Sympathie entgegengebracht hat Lebhafter
Beifall Chefredakteur Davidſon Glasgow führte in deutſcher
Sprache unter lebhaftem Beifall aus er habe Grund als erſter
der britiſchen Journaliſten das Wort auf deutſchem Boden zu
ergreifen denn er ſei Vertreter einer Zeitung die unter J

öſeUmſtänden ihrer Deutſchfreundlichkeit treu geblieben ſei

euilleton
Nachdruck verboten

Aus dem Leben des letzten Präraffaeliten
Ein Achtzigjähriger lebt William Holman Hunt als

ein Patriarch engliſcher Kunſt in Friſche und Rüſtigkeit der
letzte aus der ſtolzen Künſtlergemeinſchaft die vor mehr als
einem halben rer eine neue Kunſt und eine neue
Schönheit erſtehen ließ Die Perſönlichkeit dieſes echt eng
liſchen und dabei menſchlich ſo ſympathiſchen bei uns in
Deutſchland noch weniger bekannten Künſtlers wird uns
nahe gebracht durch eine Monographie von O v Schleinitz
Gelhagen und Klaſing in der ein intimer Kenner und

reund Hunts ein farbiges Bild von deſſen Leben und
chaffen entwirft
Hunts Vater der als praktiſcher nüchterner Geſchäftsmann

mit jeder Künſtlerlaufbahn ein Bild der Liederlichkeit und
Unordnung verband machte es dem Sohne ſchwer ſich zu
einem eigentlichen Beruf de e Als ſein erſtaun
liches Zeichentalent in dem Geſchäftskontor in dem er eine
Anſtellung gefunden hatte allgemein bewundert wurde und
ſelbſt der Chef über eine ſprechend ähnlich erfaßte Händlerin
ſein Entzücken ausdrückte beſchwerte ſich der Vater bei dem
Geſchäftsherrn über den allotriatreibenden Sohn und ſchloß
mit den aänklagenden Worten Es ſcheint daß mein Sohn
ei Jhnen nicht genug zu tun bekommt Doch die Be

fürchtungen des alten Holman Hunt ſind als ſein Sohn es
endlich durchgeſetzt hatte Maler werden zu dürfen nicht in

ung gegangen Zwar hat der junge Künſtler ſchwer
mit Not und Elend kämpfen müſſen aber er iſt ſtets
muſterhaft ſparſam und ordentlich geweſen und hat in

ſeinem ganzen Leben alles was äußerlich irgendwie an
Bohème und Künſtlerwirtſchaft erinnern konnte ſorgſam
von ſich fern gehalten

Als er ſein großes Bild ſeinen bei der Leiche des Bruders
ſchwörenden Rien zi ausſtellte das erſte Werk das durch
die Buchſtaben P R B ſeine Zugehörigkeit zu der eben be
gründeten Präraffaelitiſchen Brüderſchaft bezeugte fand er
keine Käufer und geriet dadurch in größte Not Sein
Hauswirt pfändete ihm alles ſeine Skizzen und Zeichnungen
und wies ihm ſelbſt die Tür ſodaß er tief bedrückt zu ſeinem
Vater heimkehren mußte Doch bald fand ſich ein hoch
herziger Freund der das vielbeſprochene Gemälde erſtand
und Hunt konnte ſeinen Wirt auf Heller und Pfennig be

der war darüber ſo erſtaunt daß er glaubte der
aler habe die Armut nur geheuchelt Ein andermal

rettete ihn aus der äußerſten Not eine alte Kopie nach einem
Bilde der Nationalgalerie die er zufällig noch im Atelier
hatte er wanderte damit von einem Pfandleiher zum andern
und erhielt ſchließlich von einem alten Trödler 8 Schilling
8 Pence dafür Noch heute gedenkt Hunt gern dieſes
ſchweren und angſtvollen Ganges und meint daß in einer
ſolchen Lage der echte Künſtler erſt ſeinen Lebensmut und
ſeinen Glauben beweiſen könne

Hunt hat ſich in allen dieſen Proben bewährt er ſchuf
unbeirrt weiter ſeinen Jdealen und Zielen folgend und die
wieſen ihn nach dem heiligen Land nach Jeruſalem wo
er allein den echten Rahmen für ſeine bibliſchen Bilder
finden zu können glaubte Vier Reiſen hat Hunt nach dem
Orient unternommen und hier den Stoff und die Anregung
für ſeine bedeutendſten Bilder gefunden Er wurde bald
heimiſch in der maleriſchen Welt des jüdiſchen Landes und
machte weite Ausflüge in die Wüſten wo er mit den
Arabern in freundſchaftlichen Verkehr trat Da es fertig

arabiſch ſprach und ſeine freie Art den Wüſtenſöhnen gefiel
behandelten ſie ihn bald wie einen Genoſſen und machten
ihm ſchließlich den Vorſchlag bei ihnen zu bleiben die
Tochter ihres Scheichs zu heiraten und ſpäter ihr Anführer
zu werden Hunt erzählte ihnen darauf von ſeiner Heimat
London und von dem Verſprechen daß er ſeinem alten
Vater gegeben habe dald zurückzukehren Die Beduinen
aber beharrten bei ihrem Verlangen und baten Laſſe das
Papier ſprechen worunter ſie natürlich verſtanden der
Künſtler ſolle an ſeinen Vater ſchreiben

Hunt malte damals an ſeinem Sündenbock dem
vom Hohenprieſter geopferten Tier das unter glühenden
Sonnenſtrahlen in der grellen Wüſtenſzenerie langſam ver
endet Sehr ſchwer war es einen ganz weißen Ziegenbock
aufzutreiben und als Hunt endlich ein paſſendes Tier er
langt hatte ſtarb es bald dahin und er mußte einen Mann
bis an den Jordan hinunterſchicken um ein neues Exemplar
aufzuſuchen Die Landſchaft malte Hunt dann unter tauſend
Fährlichkeiten in der ſchaurigen Einöde des toten Meeres
en ghiden Tieren und räuberiſchem Geſindel beſtändig

edroht
Beſonders vertiefte ſich Holman Hunt während ſeiner

Orientreiſen in das jüdiſche Leben und Treiben weil ihm
die Geſtalt Chriſti aus dieſer ſeiner äußeren Umgebung am
reinſten und deutlichſten aufſtieg Jeden Sonnabend ging
er in die Synagoge und ſuchte für ſein großes Gemälde
Chriſtus wird von ſeinen Eltern im Tempel ge

funden Modelle zu bekommen Lange weigerten ſich die
Jfraeliten die Modellſtehen für eine Sünde hielten ſich
ſolch gottloſem Werk benutzen zu laſſen Zwei einflußreiche

Männer Sir Moſes Montefiore und F V Moccatta die
unter der Gemeinde viel vermochten überredeten ſchließlich
ein paar prächtige Typen dem Künſtler zu ſitzen aber die



Lente gebe es üderall er könne ſich aber rühmen niemals das
deutſche und britiſche Volk zu Zwiſtigkeiten gedrängt zu haben
wenn er auch dann und wann ein boshaftes Wort über die deutſche
Weltpolitik geſchrieben oder gedruckt habe Heiterkeit Ehrlich
könne er aber betenern daß er jahrelang das Gute erſtrebt habe
Er habe die Motive und Gründe der Deutſchen ſeinen Leſern
ſtets vom deutſchen Geſichtspunkt gezeigt Lebhaftes Bravo
Wenn die Jntereſſen entgegengeſetzte wären ſo ſei er ſelbſtver
ſtändlich britiſch wie Deutſche deutſch ſeien Aber troh alledem
habe er ſich bemüht die Freundſchaft beider Nationen zu
erhalten und ſein Volk vor Mißverſtändniſſen in deutſchen An
gelegenheiten zu bewahren Bravo Dann aber fühle er die
Berechtigung als erſter in Deutſchland und ſpeziell in Bremen
zu reden weil Glasgow am Clyde gelegen ſei dem Fluſſe mit
dem der Lloyd 25 Jahre Schiffahrt getrieben habe Jm Schiffbau ſeien die Deutſchen Schüler der Briten geworden
die Engländer achteten dieſe ihre Schüler Koloſſal erſcheine
die Leiſtung des deutſchen Schiffbaues auch den Engländern
Die britiſchen Journaliſten ſeiten Herrn Schünemann dankbar
für die gütige Einladung und wünſchten ſeinen Zeitungen Fort
ſchritt und Gedeihen Redner ſchloß mit einem Hoch auf den
Gaſtgeber Ein Begrüßungstelegramm des erſten Vor
ſitzenden des

Vereins dentſcher Redaktenre ten Brink
Berlin Germania wurde verleſen und beifällig aufgenommen

Darauf erfolgte die Beſichtigung der inneren Architektur des Alt
bremer Hauſes und ſodann die Fortſetzung der Rundfahrt
durch die Stadt Daran ſchloß ſich ein Beſuch des Bürger
parkes an Alsdann wurde das Handelsmuſenm beſichtigt an
deſſen Eingang Prof Schauinsland die Gäſte begrüßte Ein Teil
der Geſellſchaft machte einen Beſuch in dem Realgymnaſium

Bei dem
Feſtmahl im Bremer Rathanuſe

zu Ehren der engliſchen Journaliſten hielt der Präſident des
Senats Bürgermeiſter Dr Marcus eine Rede worin er
ausführte Ein gemeinſames Band hat ſich durch die inzwiſchen
erſtandene Weltwirtſchaft um die Wirtſchaft der Völker ge
ſchlungen Der freie Verkehr zwiſchen den Völkern iſt durch
völkerrechtliche Verträge ſichergeſtellt Jn dem Maße aber wie
die Einzelwirtſchaft der Völker ſich zur Weltwirtſchaft entwickelt
hat werden nunmehr Störungen in deren gutem Einvernehmen
allſeitig aufs ſchwerſte empfunden Und wie auf wirtſchaftlichem
ſo hat ſich auch auf allgemein kulturellem Gebiete eine Gemein
ſchaft der Jntereſſen gebildet die in letzter Linie dazu geführt
hat daß ſich die Einſicht und das Gewiſſen der Menſchheit da
gegen auflehnen daß Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen den
Völkern durch einen Appell an die Waffen zum Austrag gebracht
werden So geht denn eine mächtige Strömung durch die ge
ſittete Welt durch völkerrechtliche Verträge eine Sicherung auch
dahtn anzuſtreben daß Differenzen zwiſchen den einzelnen
Völkern nicht zu ernſten Störungen des Friedens führen Dieſer
hohen Aufgabe iſt die binnen kurzem im Haag zuſammentretende
Friedens Konferenz gewidmet Zu ihr haben auch die hohen
Souveräne unſerer beiden Länder Großbritanniens und Deutſch
lands ihre Vertreter entſandt Wir alle wünſchen von Herzen
daß der Konſerenz ein guter Erfolg beſchieden ſei wie wir den
hohen Auftraggebern für die Entſendung ihrer Vertreter zu dem
großen Friedenswerke zu tiefſtem Danke verpflichtet ſind Redner
ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf König Eduard und Haiſer
Wilhelm

Bald nach ſeinem Trinkſpruch auf den Kaiſer und den König
Eduard erhob ſich Bürgermeiſter Dr Marcus zu folgender in
engliſcher Sprache gehaltenen Rede

Meine hochverehrten Herren aus England
Wenn ich die Ehre habe namens des Senats wie auch der

Bürgerſchaft diefer freien Stadt Sie hier zu begrüßen ſo ge
ſchieht dies mit den herzlichſten Gefühlen Sie ſind nach
Deutſchland gekommen zwar nicht als Geſandte mit offizieller
Beglaubigung aber doch als Geſandte der öffentlichen Meinung
Jbres Landes die es im Einklang mit der des unſerigen zum
Segen der Völker für geboten erachtet daß ſie ſich kennen und
verſtehen lernen Auf den erſten Blick erſcheint dies ja
vielleicht ein Leichtes in Wirklichkeit iſt es ſehr ſchwer

Das was das Weſen eines Volkes ausmacht hüllt ſich für
den ferner Stehenden in eine Fülle von Schleiern die zu
lüften an ſich ſchon Schwierigkeiten bereitet Dieſe ſteigern
ſich aber noch dadurch daß ſich für die einzelnen Nationen
vom Standpunkt ihrer Behauptung als Nation beſtimmte Not
wendigkeiten ergeben die außer acht zu laſſen unmöglich iſt
die aber ſich bis zu einem gewiſſen Grade als Hindernis dar
ſtellen anderen Nationen voll gerecht zu werden Soll dies
gelingen ſo dient dazu in einem hohen Maße die perſönliche

Berührung 8So haben wir es denn auch in Deutſchland ganz beſonders
willkommen geheißen als im vorigen Jahre die Männer die
in England die öffentliche Meinung zu leiten berufen ſind die
Vertreter der Preſſe an ihre Kollegen in Deutſchland die Auf

forderung ergehen ließen nach England zu kommen um mit
ihnen einen gemeinſchaftlichen Gedankenaustauſch
zu pflegen Und die weltberühmte Gaſtlichkeit die unſeren
Landsleuten in England zuteil wurde hat wohl bei allen
Deutſchen den Wunſch erſtehen laſſen daß ſich eine Gelegen
heit biete dieſe Gaſtlichkeit zu erwidern Daß ſich dank
Jhrem Entgegenkommen dieſe Gelegenheit geboten hat daß
nach dem vereinbarten Programm Sie auch unſere Stadt be
rühren und noch dazu bei uns zuerſt erſcheinen gereicht uns
zu beſonderer Freude und ſo hoffe ich daß die wenigen
Stunden die Sie leider nur hier verweilen können doch aus
reichen Jhnen die Ueberzeugung zu verſchaffen daß Jhr Be
ſuch uns böchſt ſympathiſch iſt

Rabbis hetzten die Menge gegen ihn auf und verboten ihm
die Synagoge zu betreten Hunt hat dann das Bild erſt
in London und zwar hauptſächlich mit Hilfe engliſcher
Judenmodelle vollendet aber es liegt eine ſo innig erlebte
echt orientaliſche Stimmung über dem Werk wie ſie nur
aus der emfigſten Vertiefung in den Stoff und jedes kleinſte
Beiwerk entſtehen kann Das Gemälde erzielte denn auch
im Jahre 1860 als es hauptſächlich durch Vermittelung des
davon ganz begeiſterten Dickens verkauft wurde einen
Preis von 115,000 den größten der bisher jemals von
einem modernen engliſchen Künſtler erzielt worden war

Auf ſeiner zweiten Orientreiſe traf Holman Hunt mit dem
damaligen deutſchen Kronprinzen dem ſpäteren Kaiſer
Friedrich zuſammen der ihn beſonders auszeichnete und
das größte Intereſſe für ſeine Arbeiten zeigte Hunt hat
ar in den amüſanten Federzeichnungen die die Briefe an
einen Sohn ſchmückten ein anſchauliches Bild von ſeinem

Ruhm und ſeinen Abenteuern in Paläſtina entworfen nicht
ſelten muße er ſich auch mit der Flinte in der Hand gegen
räuberiſche Araber verteidigen Dieſe kriegeriſche Uebung
kam dem Künſtler zuſtatten als ſich während des ameri
kaniſchen Bürgerkrieges auch in England eine allgemeine
militäriſche Bewegung erhob Damals begründeten die
Künſtler ein Freiwilligencorps deſſen Kommandant der
Akademiker Leighton war und dem neben Millais Morris
Roſſetti Swinbürne BurxneJones auch Holman Hunt an

hörte Selbſt Ruskin der wenig Streitbares an ſich
atte wurde zum Ehrenmitglied erwählt Zum Blut

vergießen iſt es freilich nicht gekommen und Hunt hat keine
Selegenheit gehabt ſeine im Orient erworbene Kriegs
uchtigkeit im Dienſte ſeines Vaterlandes zu beweiſen

Unſere Stadt die mit dem Einfamilienyaus im welten Um
fang ihrer Vorſtädte engliſcher Wohn und Lebensweiſe ent
ſpricht und die daher in mancher Beziehung an das engliſche
home und family lie erinnert haben Sie geſehen Daß in
kommerzieller Beziehung der Austauſch zwiſchen unſerem Hafen
und den engliſchen Häfen ein reger iſt iſt Jhnen bekannt
Aber auch in geiſtiger Beziehnng hat ein wannigfaltiger Aus
tauſch zwiſchen Jhrem Lande und unſerer Stadt fort und fort
beſtanden Um aus dem vielen mir eins hervorzuheben
gehört zu den glänzendſten deutſchen Jnterpreten der engliſchen
Literatur unſer vor wenigen Jahren aus dieſer Zeitlichkeit ab
berufener Bürgermeiſter Otto Gildemeiſter deſſen Ueber
ſetzungen einer Anzahl Shakeſpeariſcher Dramen und
deſſen Ueberſetzung aller Werke Byrons namentlich zu den
vorzüglichſten Ueberſetzungen fremder Dichter in die deutſche
Sprache gehören

All dies erwähne ich nur um damit zu beſtätigen daß wir
wenn wir auch in erſter Linie Deutſche ſind gerade um des
willen das allergrößte Gewicht darauf legen freundſchaftliche
Beziehungen zu den anderen Nationen und ſo auch ganz be
ſonders zu derjenigen zu pflegen deren Vertreter Sie ſind

Meine Herren Schon als Schulkinder haben wir gelernt
daß vermutlich von Weſer und Elbe aus die Angeln und
Sachſen nach Britannien hinübergeſegelt ſind Sie kommen
jetzt von Britannien und landen an der Weſer Möge wie
der Zug Jhrer Vorfahren nach England ſo ihr diesjähriger
Zug nach Deutſchland von weittragendſter Bedeutung ſein
Wenn Sie auch nicht Land und Leute erobern wollen daß
Sie die Geiſter bei uns erobern und damit ein neues
Band für die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen England
und Deutſchland knüpfen des bin ich gewiß

Meine deutſchen Landsleute aber bitte ich darauf mit mir
ihre Gläſer zu leeren

Unſere engliſchen Gäſte hoch hoch hoch

Die engliſche Studienfommiſſion in München
Zu Ehren der engliſchen Studienkommiſſion fand geſtern

nachmittag in München Feſttafel zu 81 Gedecken ſtatt bei
der Prinz Rupprecht von Bayern den in Wien weilenden Prinz
regenten vertrat und an der außer den Gäſten der engliſche
Miniſterreſident der Miniſter Frhr von Podewils Dr v Wehner
und von Fraundorfer ſowie zahlreiche Mitglieder der Hofgeſell
ſchaft teilnahmen Jm Verlaufe der Tafel begrüßte Prinz
Rupprecht in engliſcher Sprache die Gäſte denen er den Will
kommengruß des Prinzregenten entbot Der Prinz ſchloß mit
einem Hipphipphurra auf den König von England Die Muſik
ſpielte die engliſche Nationalhymne Abends fand im Prinz
regenten Theater Feſtvorſtellung ſtatt
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Dernburgs Mauſerung
Ueber die Anſtellung von kaufmänniſchen Kräften in der

Kolonialverwaltung hat Dernburg ſich vor kurzem einem Ver
treter der Neuen Freien Preſſe gegenüber geäußert Man
geht wohl nicht fehl im Urteil wenn man ſeine Auffaſſungen als
eine ſtarke Hinneigung zum Aſſeſſorismus bezeichnet Er ſagte

Sie erinnern mich an die Enttäuſchung die der Umſtand
verurſacht hat daß unter ſämtlichen Ernennungen im Kolonial
amt ſich kein Kaufmann befunden hat was man nach der Vor
bildung des neuen Leiters mehr oder weniger erwartete Nun
hier iſt zu bedenken daß es ſich um die Stellen von Referenten
und vortragenden Räten in der Zentralverwaltung
handelt Bei der verhältnismäßig geringen Höhe der für
ſolche verantwortungsvolle Stellen ausgeworfenen Beſoldungen
und Penſionen und dem ſtrikten Unterordnungsverhältnis
welches in einer Zentralbehörde bei welcher die Spitze die

geſamte Verantwortung trägt notwendig iſt iſt es leicht ein
zuſehen daß im Erwerbsleben erfolgreiche und unabhängige
Perſönlichkeiten ſchwer gefunden werden können Es liegt in
der Natur eines erfolgreichen Kaufmanns daß ſein Ziel der
Gelderwerb im wirtſchaftlichen Kampfe und die Unabhängig
keit auf einer pekuniären Baſis iſt Wo das nicht der Fall
iſt iſt eben die ſich Kaufmann nennende Perſönlichkeit
auch nur Beamter höheren und minderen Grades in
einem Erwerbsinſtitut und fällt aus der Reihe der erſtklaſſigen
Kapazitäten heraus Wo ſich der kaufmänniſche Ehrgeiz wie
es ja leider oft genug der Fall iſt auch auf Titel und Würden
richtet gibt es genug Wege ihn auf andere Weiſe zu befrie
digen als es durch den Eintritt in ein Beamtenverhältnis
geſchehen kann Aber abgeſehen davon iſt es im hohen
Grade zweifelhaft wo ſelbſt opferfrohe Kaufleute die

es auf ſich nehmen würden im Jntereſſe der Sache in der
Zentralverwaltung in eine vierte und fünfte Stelle einzurücken
denjenigen Anforderungen entſprechen könnten die von einer
ſolchen Tätigkeit nicht getrennt werden können Was Deutſch
land von ſeinen Kolonien erwarten muß iſt eine ordentliche
Verwaltung eine der Heimat gleiche Rechtsſicherheit eine
vorausſchauende und verſtändige Eingeborenenpolitik ein geord
netes Beamtenweſen und diejenigen hygieniſchen und ſanitären
Einrichtungen welche in den meiſten tropiſchen Kolonien allein
ein längeres Verweilen des Europäers geſtatten Jn all dieſen
Dingen iſt für eine rein kaufmänniſche Betätigung
d h für einen Erwerb für Rechnung des Fiskus gar kein
Platz Dazu gehören ſtaatsrechtlich und techniſch
verwaltungsrechtlich und igebildete und im Schutzgebietsdienſt erfahreneund vor gebildete Perſonen die verſtehen und zu leſen
wiſſen was ihnen aus dem Schutzgebiet berichtet wird Darin

eignet iſt kaufmänniſche Talente zu verwenden Dort ſollen
ſie auch in möglichſt em Umfange verwendet werden Aber
auch ſolche Talente müſſen erzogen werden und
von der Pike auf dienen und es iſt unmöglich ſie
von vornherein in leitende Stellungen zu
bringen

Es wird vielleicht hier und da einige Verwunderung erregen
wie ſchnell ſich Herr Dernburg der noch vor Jahresfriſt Kauf
mann war zum Dogma von dem beſchränkten Kaufmanns
verſtande bekehrt hat

Jubiläum der Hamburg LAlinerka Linie
Der geſtrige Gedenktag des 60 jährigen Beſtehens der Hamburg

AmerikaLinie führte zu großartigen Kundgebungen im Hamburger
Verwaltungsgebäude der Reederei Blumenſpenden Glückwunſch
ſchreiben und Gratulationsdepeſchen trafen von Behörden Privat
unternehmungen und Privatperſonen aus allen Teilen der Welt
in Ueberzahl ein Der Kaiſer beſtätigte ſein huldvolles
Jntereſſe durch zahlreiche Ordensverleihungen und Auszeichnungen
an die älteren Beamten und namentlich auch an viele Arbeiter
der Hamburg Amerika Linie Aeußerſt ehrenvolle Glückwunſch
ſchreiben erhielt die Geſellſchaft vom Hamburger Senat vom
Staatsſekretär des Reichspoſtamls Kraetke vom Auswärtigen
Amt Unterſtaatsſekretär v Mühlberg von der Deutſchen Bank
und anderen

S qkſ 4Allgemeiner nationalliberaler Vertretertag
in Wiesbaden

Die diesjährige große Tagung der Vertreter der national
liberalen Partei findet nicht in Kaſſel ſondern in Wiesbaden
am 5 und 6 Oktober ſtatt Die für den politiſchen Teil der
Tagung vorgeſehene Tagesordnung bleibt dieſelbe wie ſchon be
kannt gegeben Eine Erweiterung findet nur inſofern ſtatt als
nunmehr für Montag 7 Oktober eine Rheinfahrt ab Biebrich
nach Rüdesheim mit Beſuch des Niederwald Denkmals vor
geſehen iſt Die landesrechtlichen Organiſationen und die organi

bygieniſch aus

unterſcheidet ſich gerade die Natur einer Zentralbehörde von
einer Schutzgebietsverwaltung die ſehr viel mehr ge

kſierten Wahlkreiſe tun gut daran in Gemäßheit des Parteiſtatuts

ſchon jetzt die Vertreterwablen vorzubereiten damit dieſe
der in Kürze erfolgenden Bekanntgabe aller auf die Wiesbade d
Tagung bezüglichen näheren Beſtimmungen unverzüglich ener

genommen werden können vor
Thüringiſcher Banerntag

Am Sonntag fand in Rudolſtadt der allgemein üBauerntag ſtatt der aus allen Teilen Thüringen bein
ſucht war U a waren anweſend Oberſt v Stieglitz Fried
thal bei Hildburghanſen Kammerberr v Eichel Eiſenach ge
herr v Wan gen heim ſprach über die nach Abſchluß
neuen Zolltarifs geſchaffene wirtſchaftliche Lage der Sanbevölkerung und forderte auf ſchon jetzt für die nächſten Reiche

tagswahlen zu arbeiten Wie Wolfs Bureau weiter meldet
bezeichnete der Redner merkwürdigerweiſe das Zentrum als r
große Partei die beruſen ſei die wirtſchaftspolitſſche Fragen le
Verein mit dem Bund der Landwirte demnächſt zu löſen gut
deutſchen Vaterland mache ſich ein Abrücken von drw
Liberalismus geltend Dieſe Bemerkung glaubt Frei
derr v Wangenheim wohl deshalb machen zu ſollen weil das
Zentrum über die Erklärung des Grafen SchwerinLöwitz die
Landwirte für den evangeliſchen Bund zu intereſſieren in
ſtarke Erregung geraten war

Der mitteleuropäiſche Wirtſchaſtsverein
für Deutſchland tagte geſtern nachmittag in Dresden auf dem
königlichen Belvedere Der Präſident des Vereins Herzog
Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein begrüßte die Ver
ſammlung und dankte dem König von Sachſen für ſein Ex
ſcheinen ſowie für die Uebernahme des Protektorats Nach
Skizzierung der Aufgaben der mitteleuropäiſchen Wirtſchafts
vereine ſchloß er dann ſeine weiteren Ausführungen mit einem
dreifachen Hoch auf den Monarchen Hierauf erſtattete der ge
ſchäftsführende Vizepräſident den Rechenſchaftsbericht Kom
merzienrat Leo Voſſen Aachen hielt einen Vortrag über Ein
drücke und Ausblicke von einer Weltreiſe während Geh Juſtizrat
Profeſſor Dr Kießen Berlin über Chekverkehr und Chekrech
ſprach Den Schluß der Tagung bildeten einige interne An
gelegenheiten worauf ſich die Teilnehmer zu einem gemeinſchaft
lichen Eſſen vereinigten

Lohnbewegung

Nach Mitteilungen die dem Metallarbeiterverband zu
gegangen ſind ſind in 14 Betrieben in Frankfurt a M etwa
1800 bis 1900 Arbeiter aus geſperrt

FIöon l r

Heer und Flotte
Das Militärwochenblatt meldet v Boehn General

major und Kommandeur der 1 Gardekavallerie Brigade wurde
zum Kommandanten von Berlin von der Marwitz Chef des
Generatiſtabes des 18 Armeekorps zum Kommandeur der erſten
Gardekavalleriebrigade Jl ſe Oberſt und Abteilungschef im
Großen Generalftabe zum Chef des Generalſtabes des 18 Armee
korps ernannt

Verband Kaufmänniſcher Vereine
Hg Mannheim 27 Mati

Unter ſtarker Beteiligung aus ganz Deutſchland trat heute
Montag früh im ſtädtiſchen Roſengarten der Deutſche Ver

band Kaufmänniſcher Vereine die größte kaufmänniſche Organi
ſation mit annähernd 100,000 Mitgliedern unter der Leitung des
langjährigen Verbandspräſidenten Kaufmanns Karl Ludwig
Schaefer Frankfurt a Pe zuſammen

Zuerſt berichtete Karl Fiſcher Offenbach a M über die
Denkſchrift des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes zur

Peuſionsverficherung der Handels und Privatangeſtellten
und empfahl folgende Reſolution

Der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Vereine nimmt mit
Freude davon Kenntnis daß in den Nachweiſen der diesjährigen
Berufszählung die Handels und Privatangeſtellten in der in
ſeiner Eingabe vom 6 Februar 1900 erbetenen Weiſe in Berufe
zuſammenfaßt vollſtändig zur Nachweiſung gebracht werden

Der Dentſche Verband Kaufmänniſcher Vereine ſpricht der
Regierung ſeinen Dank dafür aus daß ſie in der Denkſchrift vom
14 März d J die Ergebniſſe der Erhebungen der Privat
angeſtellten vom Oktober 1903 überſichtlich zuſammengeſtellt und
damit wichtige Einblicke in die Verhältniſſe der Handels und
Privatangeſtellten ermöglicht hat

Der Verband ſieht in den rechneriſchen Ergebniſſen der Denk
ſchrift keinen Grund von ſeinen vorjährigen Beſchlüſſen und
aufgeſtellten Leitſätzen betreffend die Penſionsverſicherung der
Privatangeſtellten abzugehen

Er beauftragt ſeinen Vertreter im Hauptausſchuſſe der Privat
angeſtellten

1 im Sinne dieſer Leitſätze ſür eine in Verwaltungsgemein
ſchaft mit der Reichsinvalidenverſichernugsanſtalt ſtehende be
ſondere Verſicherungskaſſe einzutreten in welcher alle Handels
und Privatangeſtellten bis zu 5000 M Einkommen einſchließ
lich der Ladengehilfen zwangsverſicherungspflichtig ſind und

2 den Hauptausſchuß zu entſprechenden Anträgen bei den
bernfenen Reichsämtern zu veranlaſſen in welchen zur Er
gänzung und Berichtigung der in der Denkſchrift enthaltenen
Ueberſichten die genaue Nachweiſung aller Privatbeamten
aruppen einſchließlich der Ladenangeſtellten in den die Wirk
ſamkeit des Reichsinvalidenverſicherungsgeſetzes zur Darſtellung
bringenden Tabellen angeſtrebt wird

Jn der Disknuſſion wurde allſeitig eine geſonderte Verſicherungs
kaſſe für kaufmänniſche Angeſtellte gewünſcht

Die vorgeſchlagene Reſolution wurde einſtimmlg angenommen
Zur Frage der Ausdehnung der

Unfallverſicherung im Handelsgewerbe
wurde fſolgender Beſchluß gefaßt

Die Einbeziehung des Handelsgewerbes in die Unfall
verſicherungspflicht wie ſie durch das Gewerbe Unfall
verſicherungsgeſetz vom 30 Juni 1900 erfolgte hat ſich als un
zulänglich erwieſen

Durch die geſchehenen Einſchränkungen namentlich durch die
Unbeſtimmtheit ob gewiſſe Verrichtungen zu den verſicherten
oder unverſicherten gehören hat ſich ein Zuſtand herausgebildet
der von allen beteiligten Kreiſen als unhaltbar erkannt iſt und
ſonach der Abhilfe dringend bedarf Der Deutſche Verband
Kaufmänniſcher Vereine richtet deshalb an den Bundesrat und
Reichstag das Erſuchen

den 8 1 des Gewerbeunfallverſicherungsgeſetzes dahin ab
zuändern daß die Unfallverſicherungspflicht ſich auf alle
Lagerungs z Beförderungs und Kleinhandelsbetriebe ohne
jede Einſchränkung und auf die geſamte geſchäftliche Tätigkeit
der in dieſen Betrieben Angeſtellten erſtreckt

Den Hauptpunkt der Tagesordnung bildete die Frage der
Konkurrenzklauſel

die in letzter Zett in den Handlungsgehilfenkreiſen zu lebhaften
Proteſtkundgebungen geführt hat

Berichterſtatter Dr Steindamm Generalſekretär des Ver
eins junger Kaufleute in Berlin kritiſiert ſcharf die Beſtrebungen
die Freizügigkeit der Angeſtellten durch Vereinbarungen der
Prinzipale zu beſchränken wie es bei der De Bankenkonvention
und bei der Seidenkonvention zutage getreten ſei Der Vorſtand
empfehle deshalb folgende Refolution

Prinzipale und Angeſtellte ſind durch die Beſtimmungen des
8 74 des Hanbdbelsgeſetzbuches unbefriedigt und fordern eine
weitergehende Bewegungsfreiheit

Es möge geſetzlich feſtgelegt werden daß die Beſchränkung
der gewerblichen Tätigkeit der Handelsgehilfen nach Beendigung
des Dienſtverhältuiſſes ſogen Konkurrenzklauſel im Dlienſt
vertrag nur dann und zwar nur auf die Höchſtdauer eines
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vereinbart werden kann wenn das gbresgehalt desahres Betrag von 5000 M üderſteſgtMecſellten de Strafe darf niemals höher feſtgeſetzt werden

Die Nirn Betrag des Jahresgehaltes bei der Entlaſſung
als auf mit minderwertigen Perſonen oder deren Eltern

e indern welche eine Konkurrenzklauſel einſchließen

ſud nichtig
arze Frankfurt iſt entſchieden für eine gänzliche Aufhebung

onkurrenztlauſel
der Abſtimmung wird der Frankfurter Antrag auf gänz

Be jbſchaffung der Konkurrenzklauſel mit großer Mehrheit
liche und darauf der Antrag des Vorſtandes angenommenten wird folgende Reſolution des Kölner Kaufmänniſchen

n eins angenommen
Ser Der Verband Kaufmänniſcher Vereine erklärt Vereinbarungen

x weichen ſich gewiſſe Branchen gegenſeitig verpflichten
eſtellte nur dann anzunehmen wenn ſie ſich in gekündigterJrnno befinden für in jeder Hinſicht verwerflich weil

Kige Abmachungen geeignet ſind jeden geſunden Fortſchritt
u hemmen

Weiter wurde zum Punkt
Kaufmannskammeru

beſhleſerentſche Verband Kaufmänniſcher Vereine richtet an die

e Reichsregierung das Erſuchen bei Entwurf des in AnsſichtPenten Geſetzes über Arbeitskammern die Jntereſſen der im
ndelsgewerbe angeſtellten Gehilfen durch Bildung von Kauf

Ainskammern wahrzunebmen
münſchluß an die Handelskammer ſowie an das Gewerbe oder

ufmannsgericht lehnt die Verſammlung ab
Ka Mitglieder der Kammer werden je zur Hälfte aus den
Kreiſen der im Handelsgewerbe tätigen Arbeitgeber und Arbeit

ehmer gewählt Auch den weiblichen Arbeitgebern und Arbeit
ebmern wird das aktive und paſſive Wahlrecht verliehen
n Den Kammern wird der Sitzungs und Verhandlungszwang
eſctzlich gewährt Die Koſten übernimmt das Reicho als Grundlage für die Tätigkeit der Kammern iſt 8 18 des

Geſetzes über die Kaufmannsgerichte gedacht der zu einem be
ſonderen Geſetz auszubauen iſt

Der letzte Verhandlungsgegenſtand betrifft die
Handelsinſpektoren

Dazu fand folgende von Schmidt Remſcheid befürwortete
Reſolution Annahme 9Der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Vereine beauftragt
ſeiten Vorſtand die Reichsregierung erneut darauf binzuweiſen
daß die Durchführung der zum Schutze der Angeſtellten im
Handelsgewerbe erlaſſenen Geſetzes Beſtimmungen nicht den
berechtigten Forderungen der Handelsangeſtellten entſpricht

Um dem Willen des Geſetzgebers volle Geltung zu verſchaffen
fordert der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Vereine nach wie
vor die Einſetzung ſelbſtändiger Handelsinſpektoren die tunlichſt
aus dem Handelsſtande hervorgegangen alle in Betracht kom
menden Verhältniſſe praktiſch zu beurteilen vermögen

Leider verhält ſich die Reichsregierung dieſer einmütigen
Forderung aller Handlungsgehilfenvertretungen gegenüber an
dauernd ablehnend Die vielen Mängel in der Handhabung der
Schutzgeſetze müſſen aber endlich einmal beſeitigt werden

Der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Vereine erſucht daher
die Reichsregierung einſtweilen wenigſtens auf die Landes
regierungen dahin einzuwirken

daß ſie die jetzt mit der Durchführung der Geſetzesbeſtimmungen
betrauten Behörden anweiſen

1 mit dem Ueberwachen der Geſetzesdurchführung beſondere
und dafür geeignete Beamte zu beauftragen

2 mit den am Orte beſtehenden Vertretern der Handels
angeſtellten über die geeignetſte Art zu beraten wie den
Geſetzesbeſtimmungen Geltung verſchafft werden kann

Der r Verbandspräſident Kaufmann Ludwig Schäfer
Frankfurt a wurde einſtimmig wiedergewählt Zum nächſt
jährigen Tagungsort wurde Frankfurt a M beſtimmt und
dann der Verbandstag geſchloſſen

Auskand
Die nene Aera in Oeſterreich

Die Sozialiſten fordern wie die Neue Freie Preſſe mitteilt
eine Vizepräſidentenſtelle im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
und haben als Kandidaten hierfür Pernerstorfer aufgeſtellt

Die öſterreichiſche Regierung wird demſelben Blatte zufolge
im Abgeordnetenhauſe einen Geſetzentwurf betreffend die Ab
änderung des Geſetzes über die Geſchäftsordnung einbringen
ſich aber hierbei auf die durch die vermehrte Zahl der Abgeord
neten geforderten Aenderungen beſchränken

Jnternationaler Banmwollkongreff
Die in der geſtrigen Sitzung des Jnternationalen Kongreſſes

der Baumwollſpinner und Webervereinigungen in Wien
erſtatteten Berichte beſchäftigten ſich mit der Baumwoll
verſorgung und der Baumwollkultur Der Präſident der
Southern Cotton Aſſociation Jordan Atlanta ſchloß ſeinen
Bericht mit der Erklärung Amerika werde nicht mehr zugeben
daß der Preis der Baumwolle von einer Geſellſchaft von
Splelern und Spekulanten feſtgeſetzt werde die weder an der
Produktion des Rohmaterials noch an deſſen Verarbeitung
beteiligt ſei Der Delegierte des Kolonial Wirtſchaftlichen
Komitees zu Berlin Sch a n z entwarf ein Bild der Baumwoll
kultur in den deutſchen Kolonien

Eine Kreditvorlage in Ungarn
Der ungariſche Finanzminiſter unterbreitete dem Abgeordneten

bauſe in Vudapeſt eine Kreditvorlage in Höhe von 15,6 Millionen
ronen für Erweiterung der Staatseiſenwerke Begründet wird die Vorlage mit dem Auſſchwung der Eiſeninduſtrie

ſo daß der Ueberhäufung von Auſträgen an VLokomotiven und
Erntemaſchinen nur durch Ausdehnung der Eiſenwerke genügt
werden könne

Eine Agrarvorlage in Eugland
A m engliſchen Unterhauſe legte der Erſte Kommiſſar für

rbeiten und öffentliche Bauten Harcourt einen Geſetzentwurf
or durch welchen für eine vermehrte Anzahl kleiner Land
üter geſorgt werden ſoll Harcourt ſchilderte die mit der
nt v ölkerung des platten Landes verbundenen Mißſtände

und erklärte die vorgeſchlagene Geſetzesmaßregel ſolle der Ent
völkerung Einhalt tun

Land zur Errichtung kleiner Landgüter zu erwerben entwedurch Kwchlung oder Kauf und zwar nötigenſells durch er

propriation Falls ein Grafſchaftsrat nicht die von der
Bill vorgeſehenen Vorkehrungen trifft ſoll das Ackerbauamt
Kommiſſionen ernennen die an Stelle des Graſſchaftsrates
handeln und von dieſem die gemachten Ausgaben einziehen Die
Bill ſtellt die wichtigſte Agarmaßnahme der Regierung in der
gegenwärtigen Tagung dar

Die Unruhen in Perſien
Von verſchiedenen Seiten wird beſtätigt daß der Gouver

neur von Luriſtan mehrere tauſend Kurdenreiter ſammelt
um Hamadan in Beſitz zu nehmen oder ſich zum Schah aus
rufen zu laſſen Die kürdiſchen Reiter ſind mit Gewehren neuen
Syſtems bewaffnet und beſitzen mehrere Schnellfeuergeſchütze

Auf Verlangen der Bevölkerung iſt die Jllumination der Stadt
Teheran aus Anlaß des Geburtstages des Schahs abbeſtellt
worden Oeffentliche Anſchläge fordern die Bevölkerung auf die
Fremden die Gäſte der Perſerweihe ſind zu ſchützen

Rahim Khan deſſen Leute in der Umgegend von Täbris
räuberiſche Streifzüge machten wurde im Palaſt unter Arreſt
geſtellt Das perſiſche Parlament iſt damit nicht zufrieden
und wünſcht daß Rahim Khan ins Gefängnis eingelieſert werde
Nach Täbris ſind Befehle telegraphiſch ergangen Schritte zu
tun um die Ruheſtörungen zu unterdrücken Die Zahl der in
der Nähe von Täbris Getöteten iſt ſtark übertrieben

Neue Wirren in Ching
Aus Swatomw treffen Berichte ein über den Ausbruch von

Unruhen in Wongkong Präfektur TſchinTſchiu Die Ruhe
ſtörer ſind teils aus dem Diſtrikt gebürtige teils aus den
benachbarten Provinzen ſtammende Leute Alle bürgerlichen und
militäriſchen Beamten ſind ermordet die Verwaltungs
gebäunde verbrannt Der in Swatow ſtationierte Oberſt und
Admiral Li ſind mit Truppen nach dem Schauplatze der Unruhen
abgegangen Die Polizei in Swatow hat alle Vorkehrungen
getroffen den Ausbruch von Unruhen in dieſem Vertragshafen
zu verhindern

Provinziaknachrichten
Schkenditz 28 Mai Vom Schnellzug zertrümmert

wurden am Freitag nachmittag auf hieſiger Station zwei
Muſterkoffer eines Reiſenden Die Koffer waren aus dem Zug
115 Uhr in Richtung Leipzig entladen ein Bahnarbeiter wollte
ſie mittels Karrens nach dem Bepäckraum bringen Als er
kaum über das Gleis war kam der fällige Schnellzug heran
aebrauſt faßte den Karren und ſchleuderte ihn bis zum Stell
werkhaus Die Koffer gerieten vor die Maſchine und zer
ſplitterten krachend und dröhnend Der Zug wurde ſofort zum
Stillſtand gebracht fuhr aber gleich darauf weiter da die
Maſchine einen Defekt nicht erlitten

Spickendorf 28 Mai Bei dem Miſſionsfeſt, das
am nächſten Sonntag den 2 Juni nachm 3 Uhr hier im Park
abgehalten wird hält Superintendent Konſiſtorialrat Scharfe die
Die rache worauf Miſſionar P Wagner aus Jndien berichten
wird

Querfurt 28 Mai Ueberfall Am Sonntag abend
zwiſchen 6 und 7 Uhr wurde auf dem Wege von Wernsdorf
nach Braunsdorf eine junge Dame die ſich im Hauſe des
Paſtors Sch in Braunsdorf befindet von einem etwa 30jährigen
fremden Manne angefallen und ihr die Uhr nebſt Kette ent
riſſen Der Verbrecher konnte da ſich zufällig hier ein Auto
mobil beſand mit dieſem verfolgt werden und wurde auf der
Straße nach Bedra ergriffen und feſtgenommen Der Strolch
gibt an ans Halle zu ſein

Delitzſch 28 Mail Ein ſchrecklicher Unglücksfall
ereignete ſich auf dem Rittergute Beerendorf Der Arbeiter
Rößler fuhr mit ſeinem Geſchirr Getreide ab Sein in der Nähe
befindlicher dreijähriger Knabe lief plötzlich auf das Geſchirr zu
und ſiel vor das Hinterrad das über das bedauernswerte Kind
hinwegging wobei es ſofort getötet wurde Eine Schuld an
dem Unfalle trifft niemand

Calbe a 28 Mai Vom Blitz erſchlagen wurde
der Arbeiter Heinrich Friedrichs der ſich mit vier anderen bei
der Regulierung der ſog Flotte beſchäftigten Arbeitern auf dem
Heimwege befand Der Blitz ſtreckte alle fünf nieder Während
ſich aber die vier anderen bald wieder erholten blieb Friedrich
leblos liegen

Genthin 27 Mai Blitzſchlag Urnenfeld Jm
nahen Dorfe Bergzow ſchlug am Freitag der Blitz in das Häusler
Wuſterhausſche Gebände und lähmte die ihr Kind auf dem
Schoße haltende Frau Das Feuer konnte bald gelöſcht werden

Auf dem Grundſtück des Ackermanns Andreas Trieſecke in
Vlieſen wurde von dem als Altertumsforſcher bekannten Herrn
Stimming Großwuſterwitz ein Urnenfeld entdeckt Mit den
Ausgrabungen ſoll nach der Ernte begonnen werden

a Vom Vrocken 27 Mai Witterungsbericht Jm
allgemeinen kann man die letzten Tage der vergangenen Woche
als günſtig bezeichnen die Kuppe war nebelfrei dabei wehte ein
ſchwacher Wind aus vorwiegend nordweſtlicher Richtung ziemlich
hohe Temperakuren und zuweilen verhältnismäßig geringe relative
Feuchtigkeit zeichneten den Witterungscharakter aus infolgedeſſen
war der Aufenthalt im Freien für die Touriſten äußerſt an
genehm Am Sonnabend gegen 9 Uhr abends erſchien im
Südoſten ein heſtiges Gewitter das ſich ungefähr 1 Stunden
lang in der Nähe des Brockens aufhielt Das großartige Schau
ſpiel das ein Nachtgewitter verurſacht wurde durch die prächtigen
Blitze in den verſchiedenſten Farben bedentend verſtärkt Mit
dem Auftreten des Gewitters machte ſich eine Abkühlung geltend
die Temperatur ging von 12 Grad auf 5 Grad hinab Nachdruck
auch auszugsweiſe verboten

Jlſenburg 28 Mai Jm Schnee ſtecken blieben am
Sonntag morgen unweit Torfhaus vier Omnibuſſe des Fuhr
herrn Baſſe von hier die mit 75 Perſonen beſetzt waren Auf
der Straße Jlſenburg Torfhaus zwiſchen Goetheweg und drei
eckigem Pfahl liegt der Schnee ſtellenweiſe noch über zwei Meter
boch Jn dieſen hohen Schneeſchanzen blieben Pferde und
Wagen ſtecken Erſt nachdem die Pferde ausgeſpannt waren
gelang es den zahlreichen Ausflüglern die Wagen mit vieler
Mühe ſelber durch den Schnee zu ziehen und die Fahrt nach

Die Bill ermächtigt die Grafſchaftsräte Torfhaus fortzuſetzen

Müslhanſen i Th 28 Mai Kindesmörderin Hier
wurde die 28 Jahre alte Haustochter Berig Haafe aus inde
berg verhaftet die ihr mehrere Tage altes Kind mit dem Beltuch
erwürgat in Lappen gewickelt und an eine Düngergabel geſteckt
in einen Teich geworfen hat Sie hat ihr Verbrechen dereſts
eingeſtanden Als Mittäter iſt der Bilddaner Hermann Schmldt
ebenfalls aus Windeberg in Haft genommen worden

Heiligenſtadt 28 Mai Eine Feuersbrunſt brach
in Jützenbach auf dem Gehöft des Landwirts K Otto aus und
legte Scheune und Stallungen in Trümmer Die Entſtehungs
urſache iſt auf die beiden 5 reſp 6 jährigen Knaben des
Beſitzers die in der Scheune ein Streichholz anzündeten zurück
zuführen

BPerſonalveränderungen in der ärmee Provinz Sa enund thüringiſche Fürſtentäümer Ernennung J unnet
und Verſeßungen Im aktiven Heere Wadkermann von
Kaltenborn Stachanu Lis im Jnf Reg Prinz Lonis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeburg Nr 27 v Wulffen L im Juf Reg Graf Boſe
1 Thür Nr 31 v d Oſten Lt im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 kommau

diert als Jnſp Offizier an der Kriegsſchule in Glogau Goßler Lt im
2 Thür Jnf Reg Nr 32 Flech Li im 3 Thür Jnf Reg Nr 71
v Thümen v Prittwiß u Gaffron Liös im Anhalt nf Reg
Nr 93 v Wolff Frhr v Wangenheim Lis im 5 Thür Jnf Reg
Nr 94 Großherzog von Sachſend Wagn er Lt im 7 Thür Jnf Reg
Nr 96 v Stuckrad Lt im 8 Thür Jnf Reg Nr 153 zu Oberlts de
fördert v Gagern Rittm und Eskadr Chef im Thür Huſ Reg Nr 12
ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen Buchho z Oberſtlt beauftragt
mil der Führung des 1 Thür Feld Art Reg Nr 19 zum Kommaudeur
dieſes Reg ernaunt Bertog Neuda ur Hauptleute bei den Stäben des
1 Thür Feld Art Reg Nr 15 bezw des 2 Thür FeldArt Reg Nr 55
zu überzähl Majoren befördert Denecke Oberlſtt und Art Offizier vom
Platz in Magdeburg kommandiert zur Art Prüfungskommiſſion behufs Wahr
nehmung der Stelle des Vorſtandes der Muſterſammiung in Genehmigung
ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Disp geſtellt und unter
Erteilung der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 1 Weſtpr Fuß Art Reg
Nr 11 zum Vorſtand der Muſterſammlnunug der Art Prüfungskommiſſion ernannt
Dobrzynski Major beim Stabe des Fuß LArt Reg Encke Magdeburg
Nr 4 in das 1 Weſtprenß Fuß Art Reg Nr 1 verietzt Lehmann
Hanptm und Komp Chef im Fuß Art Reg von Hinderſin Pomm Nr 2
kommandiert zur Vertretung des Art Offiziers vom Platz in Magdeburg unter
Ernennung zum Art Offizier vom Platz in Magdeburg zum Major vorläufig
ohne Patent defördert Stammer Hauptm und Komp Chef im Lehr Bat
der FußArt Schießſchule zum Stade des FußArt Reg Ence Magdeburg
Nr 4 verſetzt Fritze Hauptm und Komp Chef im FußArt Reg Enge
Magdeburg Nr 4 zum Dritten Art Offizier vom Platz in Metz Jaedicke

Hauptm und Komp Chef im Fuß Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 zum
Zweiten Art Offizier vom Platz in Mainz Wille mer Brückner Hberits
im Fuß Art Reg von Hinderſin Pomm Nr 2 beide unter Verſetzung in das
FußArt Reg Encke Magdeburg Nr 4 letzierer unter Belaſſung in dem
Kommando zur Dienſtleiſtung beim Großen Generalſtabe bis Ende Auguſt 1907
Neumann Oberlt im Rhein Fuß Art Reg Nr 8 unter Verſetzung in
das Fuß Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 alle drei unter Befbrderung zu
Hauptleuten vorläufig ohne Patent zu Komp Chefs ernannt Ein wächter
Lt im Fuß Art Reg Eucke Magdeburg Nr 4 zum Oberlt befördert
L e J ge Lt in demſelben Reg in das LehrBat der FußArt Schießſchule
verſetzt

Gernrode 28 Mai Um den hieſigen Bürger
meiſterpoſten der mit dem I Juli durch Penſionierung
3 bisherigen Jnhabers frei wird ſind insgeſamt 105 Meldungen
eingegangen

Gera 28 Mai ſFlüchtiger Bankerotteur
Eiſeubahnunglück Gegen den im März verſchwundenen
Verlagsbuchhändler Paul Stötzner der in etwa zwei Jahren
einen Konkurs von 200,000 M Paſſiven verurſachte iſt von der
Konkursverwaltung Strafantrag bei der Staatsanwaltſchaft ge
ſtellt worden weil zahlreiche betrügeriſche Manipulationen ent
deckt worden Der Verſchwundene ſoll ſich in Texas aufhalten
Zu dem Eiſenbahnunfall bei Töppeln berichtet man noch Am
Sonntag war der Zug 408 ab Gera 382 an Weimar 525 außer
ordentlich ſtark beſetzt Namentlich waren die Abteile IV Klaſſe
von Sonntagsausflüglern überfüllt ſo daß eine Maſchiue ziehen
eine andere ſchieben mußte Auf der Station Töppeln gab es
vor dem Halten einen derartigen Stoß daß Kinder und Er
wachſene durcheinander geworfen wurden Jnfolge des ungleich
mäßigen Tempos der Maſchinen waren die beiden letzten Wagen
des Zuges entgleiſt Für ſieben Perſonen mußte die Hilfe des
Arztes in Anſpruch genommen werden

Gera 28 Mai Selbſtmord Ritterqutspächter Pinkert
aus Dölau bei Greiz erſchoß ſich geſtern nacht auf dem Eiskeller
des hieſigen Hauptbahnhofes

Reuſtadt bei Coburg 28 Mai Automobilunfall
Jn der Sonntagnacht verunglückte bei Hagenbrück der hieſige
Rentier Gams mit dem Automobil durch Anprall gegen einen
Stein Das Automobil ging in Stücke Der Schwerverletzte
wurde nach der Klinik geſchafft

Meißen 27 Mai Eine dreifache Lebensrettung
vollführte am Sonnabend der beim hieſigen Hauptzollamte an
geſtellte Reviſionsaufſeher Blaſe Auf einer Radtour begriffen
kam er an einen in der Nähe von Ockrilla gelegenen Teich und
bemerkte daß drei Knaben die auf einem Brette gegondelt hatten
in das Waſſer geſtürzt waren Raſch entſchloſſen ſprang er vom
Rade und ſtürzte ſich halb bekleidet in den Teich Es gelang
ihm auch alle drei Knaben vom ſicheren Tode des Ertrinkens zu
erretten

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Hr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Auf Grund des in der Berliner Börsen Zeitung vom 27 Mai er abends
veröffentlichten Prospektes sind

3 rückzahlnom Mk 1000 000 4
bare Anleihe obiger Gevellschaft von 1907

singeteilt in
400 Teilschuldverschreibungen No 400 a M 500und 800 Teilschuldverschreibungen No 401 1200 a M 1000

sichergestellt dureh erste Hypothek auf dem gesamtenFabrikbesitz der Gesellschaft in Köln EhrenfeldTilgung bis 2 Januar 1914 ausgeschlossen
auf Antrag der BRank Commandite Stmon Katz Co der Herren
J Loewenherz und Abraham Sehlesinger säümtlich in Berlin zum
Handel an der Berliner Börse zugelassen worden und werden am 1 Juni er
zur ersten Notiz gelangen

Auf das uns zur Verfügung stehende Material nehmen wir Vor
anmeldungen

bis Sonnabend den 1 Juni 1907
12 Uhr mittags

zum Kurse von 101 abzügliech Stückzinsen vom Abnahme Tage bis zum
1 Juli er entgegen Die Berücksichtigung dieser Voranmeldungen bleibt
unserem Ermessen überlassen und wird darüber sowie ſiber den Lieferungstag an dem die Stücke ab zunehmen sind schriftliche Benachrichtigung an die
Zeichner erfolgen

Den Stempoel der Zuteilungs Schlussnote trägt der Zeichner zur Hälfte
Ausführliche Prospekte sind an unserer Kasse erhältlich

Berlin N im Mai 1907
Neustàdt Kirchstr 9 Bank Commandite

Simon Katz 6G0
Stettin Kopenhagen
ſowie undStettin Gothenburg West Norwegen

r Mein tmit den großen ſchnellen äußerſt elennnten und fomioxtabel eingerichteten

Poſt und Paſſagierdampfern Kong Hagkon Dronning Maund M G
Melchior C P A Koch 2c Proſpekte gratis und franko durch

Gustav Metaler Stettin
e Stäcktisehes Eisen Moor bad re
Bahnstation Schrniecdehberg Postbez Halle

Preisgekrönt Sächs Thür Industrie u Gewerbe Ausst
Vorzügl Rrfolgebei Gicht Rheumatismus Verven u FrauenKrankheiten Gesunde Waldgegend Saison I Mai bis Ende a

u e d d h 233 u Ah mee 24 n iit
im Krockongehieſ Sſaſion der fſarrhatnIn al Pensionat Hotel Waldvöhe Fensionnt

Empf s Kowf einger r Halkonzim mit herrl Auss auf d Gebirge Pens inkl Zimmer
6 Mk Vereinen u Schulen Ermäss Fernspr Amt Sehierké No 22 Prosp gratis

Herrliche Buchen und
Tannen WaldungenJ 93 Moderne Badeanstalt

Tropfsteinhöhle
Silberbergbau Gute

im Oberharz Wage nen
Zahlreiche Privatwohnnungen 12 MK

Neuer illustrierter Prospekt frei durch die Kax Komimnission

Königliches Solbad Dürrenberg a S
Bahnstrecke Leipzig Corbetha

Solbäder sowie Luft Sonnen und Flussschwimmbüäder
Inhalation an Gradierwerken von über 1800 m Lüänge

Prospekte kostenlos durch das Königliche Salzamt

SS STBad Lobenstein
Sud Thuring Ob Saal 3al v m b Zeenot Stärkstes Stahl und Moorbad

in geschatzter Lage mit Kohlensäure Wechselstrom elektr Licht u Dampfuäder
vörzugl Honenklima Fichtennadel Sol Luft u Sonnenbaägder Kaltwasser Be
Bahn Gera Triptis hanqdi inhalation Vierzeſſenbäd Röntgen Laboratorlum

Marxgrun Hot Mit anerk annt bestem Erfol g bei Herz u Nervenv und Luft erkrankungen Rheumatismus Gieht Magen Darm undurort Ranges Zu ererhrantungen Biiarwit Sieichsuent u all Arten
Saison I Mai b 30 Sept v Frauenkrankheſten Prospelt 11 4 d Badedirektion

Bad Gram
im Oberharz S
Hasserode i Harz

Hotel HKHohnstein
Neues Logierhaus geschützte staubfreie Lage direkt am Walde

IHustr Prospekt frei Besitzer Carl Bücking
wnrnnä

Frauenbildungsverein r

Römers Hotel Rathans
mit 3 Villen Aitrenommiertes

vornehmes Haus
Neurenoviert IIIustr Prosp

Auskunft über Frauenberufe und Arbeitsnachweis für gebildete Frauen
Montag 11 12 Donnerstag 5
Arbeitszeit in der NähstubeMontag Mittwoceh Freitag 12 Uhr Kleider und Mäntel

werden genäht Annahme von Näh und Plick arbeiten jederzoeit

khite tn
Vorstellung

Siehe Plakatsäulen

Answärtige Theater
Mittwoch den 29 Mai 1907

Leipzig Neues Theater Die luſtige
Witwe Altes Theater MarthaLeipziger Schauſpielhaus Hedda
Gabler

Mittwoch den 29 Mai
nachm 4 Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt vom Orcheſter des

I Füſ Regts Nr 36
I Leitung Herr Kgl Muſik Dir

e O WiegertEintrittspreis60 v Antder 30 e t
ſnonaren Alten im ſex

Hotel ttammels bergmit Badeanſtalt altrenommiert kom
ſortabel eingerichtet Elektr Beleuch
tung Mäßige Preiſe Fernſpr Nr 3
Omnibus am Baähnh Oker Equipagen
im Hauſe Beſ M itammelsberg

Sommerſwobhnungen im guten
S Privathauſef Julin Aug noch frei
AGenstavBranne Goslar ai 7Kauſſänniſcherd Turnverein

zu Haile gegr 1875
Vereinslokal Reſtaur
Mars Ia Tour GrUlrichſtr 10

Turnübnng
a der Männer undJugend Abteil Mitt
wochs u Sonnabends
Alters Niege Mitt

wochs von 8i/2 bis 10 Uhr abends in
der Schulturnhalle Dreubanptſtr
Turnleiter Kaufmann Reinhold
Wengler Martinſtraße 25 III

b der Damen Abteilung Freitags
von 71/2 bis Hl/2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen HöherenMadchenſchule Unterberw Turnleh

rerin Fräulein Marg Seiß Kurfürſtenſtraße 80
Anunmeldnugen werden auf dem

Turnboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müiller
rer 84 und Robert Hoffrichter Gütchenſtraße 15 entgegen
genommen

Inhuſher Turnverein

Tur nü bung
Dga der Mitglieder und

Jugend Abteil jedenDienstag und Freitag
abendé von 10 Uhr

b der Damen Abteilungjeden Donnerstag abds v 81/2 Uhr
in der Turnhalle der Mittelſchule
Torſtraße

Anmeldngen werden in der Turn
halle u Sonnabend abds im Vereins
lokal Zum Herzog Gr Ulrichſtr 55
entgegengenommen Der Vorſtand

Turnverein Guis Muths
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Ubr
W Turnübung

f Mitglieder u Jugend
S lurner in der Turnhalle

der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

e werden im Vereins
lokal Naſthütte Wörmlitzerſtraße
ſowie im Turnraume entgegen ge
nommen Der Vorſtaub

S W

w
nDirektion Gustav Poller

ſpiel des Hamburger Hetropol TheatersGaßſſpiel des e
Nur noch 4 Tage

Haben e michts m vwerzollen s
exzentr Burleske a der Spanzahſchep in m Bildern

von Hennequin und Veber Deutſch von Schönau eAlabendlich Veiſpielloſer Lacherfolg

Freitag den 31 Mai

r für Herrn Direktor

1 123 Raſſepferde i23 200 Perſonen 200

e Nur kurze Zeitwunnn
Roßplatz alle Roßplatz

Täglich abends 84 Uhr

Grosse Vorstellung
mit einem

Rieſen Senſations Weltſtadt Programm
Das Programm jeder Vorſtellung beſteht aus 16 der beſten

Nummern des Repertoires und wechſelt jeden Tag e
Eine halbe Stunde vor Beginn der Vorſtellung S Konzert rausgeführt von der eigenen Zirkus Kapelle e

Mittwochs und Sonntags

2 Grosse Vorstellungen 2
Nachmittags 4 Uhr und abends S

Das Programm der Nachmittagsvorſtellung iſt reichbaltig
wie dasjenige der Abendvorſtellung Kinder unter 12 Jahren zahlen
zu den Nachmittagsvorſtellungen halbe Preiſe auf allen Sitzplätzen

Preiſe der Plätze Logenſitz pung Mk 3 Sperrſitz numeriert Mk 2 I Platz Mk 50 II Platz v IGalerie 50 Pfa Das Buregu im Zirkus iſt geöffnet von i 1 bis
1 Uhr an Tagen an welchen 2 Vorſtellungen ſtattfinden von I1 Uhr

ununterbrochen SVorverkauf in der Stadt bis abends 6 Uhr für alle Plätze im
Zigarrengeſchäſt Krüger Oberbeck Große Ulrichſtraße Ecke W
Große Steinſtraße 2 Telephon 951
Der Von und nach dem Zirkus Straßenbahnen

e ar
Saalgonoss Drauoro

Mittwoch den 29 Mai nachmitt 4 bis abends 11 Ubr

X IIIIIIIIS IIIansgeführt von der Kapelle des Feld Art Regts Nr 75 Kgl m F Stade
Eintritt 35 Pfg Karten gültig Winkler
Paracdlies Ciolih Konzert

Bei ungünſtigem Wetter im Saale

h M parelsenburgkeller
Jub P Hanase

Mittwoch den 29 Mai von /24 Uhr ab
Grosses WVammiliemn IConzerh

Eutree frei Entree freiausgeführt von dem Halleschen Konzert Orchester
unter Leitung des Herrn Dir J Vetter

Dieſe Konzerte finden bei antein Wetter jeden Mittwoch ſtatt
6000090000098099909000020809äääää

S an pchitahrt a Aen Ragoch
den Mittwoch nnd Sonnabend nachmitt 2i/2 Ubr

Abfahrt Einſteigeſtelle oberhalb der Peißnitzbrücke

T

Telephon 36003 O Schrüäpler UnterplanNB Für Schulen und Geſellſchaften ſtehen Extradampfer zu den
billigſten Preiſen zur Verfügung D OSommer r im schönen Thuring I andrische DTaurtemkbur n Hoerrl ges Lage inmitten
prachtv Wälder Rube ländl Einf Prosp gratis durch Bürgerm Küchler
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